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Liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder,

Was für ein Wetter?!

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

hätten wir eine Zeitung, wäre diese Schlagzeile auf Seite eins erschienen:

Glühender Juni, Kleinrinderfeld schwitzt unter historischer Hitzewelle!

Heiße Luftmassen aus dem Süden haben nicht nur Kleinrinderfeld eine der intensivsten 
Hitzeperioden seit Beginn der Wetteraufzeichnungen beschert. Mit Temperaturen, die an der 
40-Grad-Marke kratzten und so genannten „Tropennächten“, in denen das Thermometer kaum 
unter 22 Grad fällt, stellt das Wetter eine enorme Belastung für Mensch, Tier und Natur dar.
Unsere Felder, unsere Wälder um uns herum leiden unter dieser extremen Trockenheit enorm. 
Mit Ernteausfällen und Schäden an den Baumbeständen ist zu rechnen.
Extreme Hitze ist kein reines Komfortproblem, sondern eine handfeste gesundheitliche 
Herausforderung. Unser Körper muss Höchstleistungen erbringen, um seine Kerntemperatur 
stabil zu halten. Das hat selbstverständlich auch Folgen in unserem Alltag.
• Herz-Kreislauf-System: Durch das starke Schwitzen verliert der Körper Wasser und wichtige 

Mineralstoffe (Elektrolyte). Das Blut wird dickflüssiger, der Blutdruck sinkt und das Herz muss 
deutlich schneller pumpen.

• Besonders gefährdete Gruppen: Seniorinnen und Senioren, chronisch Kranke sowie 
Säuglinge und Kleinkinder im Ort leiden besonders. Bei älteren Menschen lässt oft das 
natürliche Durstgefühl nach, was unbemerkt zur Dehydration führen kann.

• Schlafmangel: Wenn die Häuser in den tropischen Nächten nicht mehr abkühlen, leidet die 
Schlafqualität. Müdigkeit, Konzentrationsschwäche und Reizbarkeit im Alltag sind die Folge.

Erste Hilfe bei Hitzeerschöpfung: Die Warnzeichen kennen
Wenn der Körper überhitzt, kündigt sich dies meist durch deutliche Signale an. Schnelles 
Handeln kann hier Schlimmeres (wie einen lebensgefährlichen Hitzschlag) verhindern.

Leitfaden zur Selbsthilfe: So kommt Ihr sicher durch die heißen Tage 
1. Richtig lüften und die Wohnung kühl halten 
2. Trinken, bevor der Durst kommt 
3. Den Tagesablauf anpassen 
4. Schnelle Abkühlung für zwischendurch 
5. Nachbarschaftshilfe in Kleinrinderfeld 

Der Sommer ist noch lange nicht zu Ende. Passt bitte auf Euch und Eure Mitbürger auf. 

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

Neue Wanderinformationen auf unserer Gemeindehomepage

Pünktlich zum Beginn der Ferien- und Wandersaison wurde die Rubrik 
„Kul tur  &  Fre ize i t  –  Fre ize i t  &  Tour ismus“  au f  unse re r 
Gemeindehomepage erweitert.
Dank der Anbindung an die Plattform Outdooractive sind dort nun alle 
Kleinrinderfelder Rundwanderwege übersichtlich dargestellt. Die einzelnen 
Touren werden mit Bildern präsentiert und ausführlich beschrieben. So 
können sich Interessierte bereits vor ihrer Wanderung über Streckenverlauf, 
Länge und Besonderheiten informieren.
Ich lade Euch herzlich ein, die neue Seite zu besuchen und die vielfältigen 
Rundwanderwege in und um Kleinrinderfeld zu entdecken. Nutzt die 
Gelegenheit, unsere schöne Natur zu erkunden und die reizvolle Landschaft 
rund um Kleinrinderfeld zu Fuß zu erleben. 
Viel Freude beim Wandern und schöne Ferien!

Bild von K. Amrehn 

Ausschnitt der Gemeindehomepage
Erstellt durch H. Engbrecht

Ein neuer Kulturbeauftragter für unsere Gemeinde stellt sich vor

Ein neues Kapitel für die Kultur in Kleinrinderfeld!

Lachen verbindet – Kultur auch! Deshalb freuen 
wir uns ganz besonders, uns heute bei Euch 
vorstellen zu dürfen. Wir sind das Team von 
Buchenau Comedy und übernehmen ab sofort 
die Aufgabe als Kulturbeauftragte der Gemeinde 
Kleinrinderfeld. Ansprechpartner und Vertreter ist 
Peter Buchenau. Gemeinsam möchten wir 
unsere Leidenschaft für Kultur, Unterhaltung und 
Begegnungen in Kleinrinderfeld einbringen – 
natürlich mit einer guten Portion Humor, denn der 
gehört für uns einfach dazu. 

Bild von P. Buchenau
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VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

Als erfahrene Comedians, Kabarettisten, Schauspieler und Kulturschaffende wissen wir, wie man 
Menschen begeistert, zusammenbringt und unvergessliche Momente schafft. Genau diese 
Erfahrung möchten wir künftig für unsere Gemeinde einsetzen.

Kultur mit Herz, Humor und neuen Ideen!
Unser Ziel ist es, als Bindeglied zwischen den Vereinen, Künstlerinnen und Künstlern sowie der 
Gemeinde zu wirken. Wir möchten Bewährtes stärken, neue Ideen auf die Bühne bringen und 
Veranstaltungen schaffen, die Menschen zusammenbringen – unabhängig vom Alter. Ob Kabarett, 
Comedy, Theater, Lesungen, Musik, Familienveranstaltungen oder ganz neue Eventformate: 
Wir möchten gemeinsam mit Euch Kultur erleben, gestalten und weiterentwickeln. Denn Kultur darf 
unterhalten, überraschen, inspirieren – und manchmal auch ein bisschen die Lachmuskeln 
trainieren. Wir freuen uns auf viele kreative Ideen, spannende Begegnungen und darauf, 
gemeinsam mit den Vereinen und allen Bürgerinnen und Bürgern das kulturelle Leben in 
Kleinrinderfeld noch bunter, lebendiger und vielleicht auch ein kleines bisschen lustiger zu machen.

Ich freue mich auf viele spannende Begegnungen und darauf, gemeinsam mit Euch die Kultur in 
Kleinrinderfeld mit Leben zu füllen.

Herzliche Grüße
Peter Buchenau
für das Team von Buchenau Comedy

Ferienprogramm in Kleinrinderfeld

Sommer, Sonne, Ferienspaß! Unser Ferienprogramm in Kleinrinderfeld startet durch

Die sehnsüchtig erwarteten Sommerferien stehen vor der Tür! Damit in den schulfreien Wochen 
garantiert keine Langeweile aufkommt, haben wir uns in diesem Jahr wieder etwas ganz 
Besonderes einfallen lassen. Gemeinsam mit unseren ortsansässigen Vereinen, Betrieben, 
Mitbürgern haben wir ein buntes, abwechslungsreiches und absolut attraktives Ferienprogramm auf 
die Beine gestellt.
Alle haben sich mächtig ins Zeug gelegt, um Euch unvergessliche Tage voller Action, Spaß und 
neuer Erfahrungen zu bieten. Ob sportlich auspowern, kreativ austoben, die Natur entdecken oder 
spannende Geheimnisse lüften – hier ist für jeden Geschmack und jedes Alter das passende 
Highlight dabei.
Ich wünsche Euch schöne Ferien, einen erholsamen Urlaub und etwas mildere Temperaturen.

Unsere Freunde aus Colleville-Montgomery besuchen Kleinrinderfeld

Herzlich willkommen, liebe Freunde aus Frankreich!

Im Rahmen der partnerschaftlichen Verbindung zwischen Kleinrinderfeld und unserer 
französischen Partnergemeinde Colleville - Montgomery dürfen wir in diesem Jahr wieder eine 
Gruppe französischer Bürgerinnen und Bürger bei uns begrüßen.

Die Gäste werden vom 15. Oktober bis 18. Oktober in Kleinrinderfeld zu Besuch sein und 
gemeinsam mit ihren Gastgeberinnen und Gastgebern ein abwechslungsreiches Programm 
erleben. Geplant sind unter anderem ein Ausflug nach Kitzingen mit Führung im 
Fastnachtsmuseum, eine Weinprobe im Staatlichen Hofkeller in der Residenz, ein Bouleturnier 
sowie die Teilnahme am Herbstkonzert der Swing- and Brass-Selection.

Die Bürgerreise ist ein wichtiger Bestandteil unserer Partnerschaft: Sie ermöglicht persönliche 
Begegnungen, vertieft Freundschaften und stärkt das gegenseitige Verständnis zwischen unseren 
Gemeinden.
Wir freuen uns sehr auf den Besuch und heißen unsere französischen Gäste schon jetzt herzlich 
willkommen. 

Wer Interesse hat, sich in die Partnerschaft einzubringen, kann sich gerne bei der 
Gemeindeverwaltung oder bei Frau Tell melden unter: christine.tell@t-online.de.

In diesem Sinne

Ein Herz für: Einander

Ihr 1. Bürgermeister
Harald Engbrecht

Kontaktdaten:
Harald Engbrecht
1. Bürgermeister

Telefon: 09366 9077-22
Telefax: 09366 9077-90
Mobil: 0175   6677293
Mail: ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

Information zur Nutzung des Beachvolleyballfeldes

Nur zur Info und Klarstellung. Das Beachvolleyballfeld am Sportgelände (Festplatz) ist für die 
Öffentlichkeit jederzeit frei zugänglich! 
Alle Sportbegeisterten, Familien und Jugendlichen sind herzlich eingeladen, das Feld für ein Match 
oder zum Freizeitsport zu nutzen.
Damit die Freude am Spielen langfristig ungetrübt bleibt und der Sand sauber und hygienisch 
gehalten wird, haben wir jedoch eine dringende Bitte an alle Besucher:
Bitte achten Sie unbedingt darauf, das Zugangstor zum Spielfeld nach dem Betreten und 
Verlassen immer sofort wieder zu schließen!
Das geschlossene Tor ist der einzige Schutz davor, dass frei laufende Tiere auf das Gelände 
gelangen und den Sand als Toilette nutzen. Nur durch Ihre Mithilfe können wir Verunreinigungen 
verhindern und dafür sorgen, dass das Beachvolleyballfeld für alle ein sauberer und sicherer Ort 
bleibt.
Vielen Dank für Euer Verständnis und Eure Unterstützung! 
Wir wünschen Euch viel Spaß beim Pritschen, Baggern und Spielen.

Zu guter Letzt

Ich habe schweren Herzens den Vorsitz des Schulverbandes wieder an den Ersten 
Bürgermeister von Kirchheim, Herrn Christian Stück, abgegeben. Um gleich den Gerüchten 
entgegenzutreten, nicht weil ich keine Lust mehr hatte, sondern weil eine millionenschwere 
energetische Sanierung unseres Schulgebäudes bevorsteht und Kirchheim die Leitung zur 
Umsetzung dankenswerterweise übernommen hat. Der Schulverband hat nun mal keine eigene 
Verwaltung und muss sich der Expertise der Mitgliedsgemeinden bedienen. Um keine 
Zeitverzögerungen bei umständlichen Entscheidungsfindungen oder sogar den Verlust der 
Europäischen Fördergelder zu riskieren, habe ich daher zum 25.06.2026 meinen Rücktritt 
eingereicht.
Damit der Vorstand wieder in den 6-jährigen Turnus kommt, hat auch unser zweiter 
stellvertretende Vorsitzende, Herr Gunther Erhard, seinen Posten zur Verfügung gestellt.
Unser Schulverbandsrat ist jetzt nach einer Neuwahl am 25.06.2026 mit folgenden Personen 
besetzt:

1. Vorsitzender – Herr Christian Stück, Erster Bürgermeister Kirchheim
2. Vorsitzender – Herr Harald Engbrecht, Erster Bürgermeister Kleinrinderfeld
3. Vorsitzender – Herr Gunther Erhard, Erster Bürgermeister Geroldshausen

Weitere Mitglieder:
Frau Andrea Pavić, Kleinrinderfeld
Frau Stefanie Eberl, Kirchheim
Frau Heidi Schmitt, Geroldshausen

Im August ist Sommerpause!

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Mittwoch, 09. September 2026
um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt.

Änderungen entnehmen Sie bitte den öffentlichen Aushängen!

http://ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de
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AUS DEM RATHAUS

Vollsperrung 
Staatstraße 2296 

von Kist bis 
Kleinrinderfeld vom 
03.08. – 14.09.2026

Umleitung laut Plan

Veranstaltungskalender 2026
GEMEINDE Kleinrinderfeld

VERANSTALTUNGSKALENDER

Leben und feiern Sie mit uns in der dörflichen Gemeinschaft!

Auf Ihren Besuch freuen sich die Vereine und 
Organisationen aus Kleinrinderfeld

August 2026

29.08.   Fensterschoppen  UWG Kleinrinderfeld  18:00 Uhr  Gemeindehaus
Achtung: Terminänderung!

September 2026

13.09.   KKC Familiennachmittag   TSV Kleinrinderfeld/KKC  13:30 Uhr  Sportplatz
18.09.   Grüner Markt    Gemeinde    15 -17 Uhr  Gemeindehaus
26.09.   Sommerfest AKUV   vereinsinternes Fest 16 Uhr  Sportheim
27.09.   Kleidermarkt    Kindergarten St. Martin 14 - 16 Uhr Turnhalle

Oktober 2026

04.10.   Backhausfest    Gemeinde    ab 12:30 Uhr Backhaus / Festplatz
04.10.   Erntedankfest    Pfarrei St. Martin     Kirche
17.10.   Herbstkonzert 
   Swing & Brass Selection   Musikverein Krf.  20:00 Uhr  Turnhalle
17.10.+ Kulturherbst Landkreis 
18.10    Würzburg     Kunst im Laden   15–18 Uhr  Atelier Kunst im Laden
15.10.   geplanter Besuch unserer 
bis   Partnergemeinde 
18.10.   Colleville-Montgomery Partnerbeauftragte 
25.10.   Herbstessen   Seniorentreff    11:30 Uhr  Gemeindehaus

November 2026

01.11.   Allerheiligen   Pfarrei St. Martin   13:30 Uhr Kirche / Friedhof
08.11.   Kirchweih-Essen   Schützenverein Krf.  11:30 Uhr  Schützenhaus
08.11.   Martinsumzug   Pfarrei/KIGA/Gemeinde  17:00 Uhr  Kirche/
              Gemeindestraßen/Martin-Spiegel-Platz
14.11.   Rathaus-Sturm  TSV/KKC    17:00 Uhr  Gemeindehaus
15.11.   Volkstrauertag  
   mit Trauermarsch   Pfarrei St. Martin   9:45 Uhr Kirche
20.11.    Grüner Markt   Gemeinde Kleinrinderfeld  15 – 17 Uhr  Gemeindehaus
27.11.   Weihnachtsfeier  Wanderclub   18 Uhr  Wanderhütte

Vollsperrung Ortsdurchfahrt Limbachshof
betroffene Linien: 491 und 492

Im oben genannten Zeitraum kommt es zu folgenden Einschränkungen:

Kleinrinderfeld
Die Haltestellen „Altes Rathaus“, „Gerchsheimer Straße“ „Am Wengert“ und „Frankenstraße“ 
können nicht bedient werden. Es wird beidseitig eine Ersatzhaltestelle in der Geroldshäuser 
Straße auf Höhe des Mitfahrerbänkle eingerichtet. 
Der Ortsteil Limbachshof kann nicht bedient werden.

Kist
Die Haltestelle „Carl-Diem-Straße“ kann beidseitig von der Linie 491 und bei Fahrten der Linie 
492, die weiter nach Kleinrinderfeld fahren, nicht bedient werden. Als Ersatz dient die Haltestelle 
„Bauweg/B27“. 

Aufgrund der Umleitungsstrecke über Reichenberg ist in dieser Zeit auf den Linien 491 und 492 
mit erheblichen Verspätungen zu rechnen.

Es kann zu Änderungen der Baustellenfahrpläne während der Baumaßnahme kommen. 
Anschlüsse können nicht garantiert werden.

Wir bitten Sie dringend, dies bei der Fahrtplanung zu berücksichtigen und regelmäßig die
Aushänge an den Bushaltestellen und Veröffentlichungen auf der Homepage zu beachten!

Bei Fragen stehen wir Ihnen auch unter 0931 452800 oder zur Verfügung.post@apg-info.de 

mailto:post@apg-info.de


6 7

AUS DEM RATHAUS
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Kleinrinderfeld vom 
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FERIENPROGRAMM

NEU

Ände-
rung!

FERIENPROGRAMM

Umweltcamp des BN Kleinrinderfeld 
2,5 Tage vom 25.8. - 27.8.2026

Suchst du das perfekte Sommerabenteuer? Komm mit uns ins Umweltcamp und erlebe drei 
unvergessliche Tage voller Action, Spaß und Natur!

Das erwartet dich
Waldrallye: Knacke spannende Aufgaben und erkunde die Geheimnisse des Waldes.
Naturkunstwerke: Werde kreativ und gestalte eigene Kunst aus Blättern, Holz und Steinen.
Spiele & Action: Toben, Verstecken und Teamspiele mitten im Grünen.

Naturerfahrungen: 
Den Wald mit allen Sinnen erleben, Tiere 
beobachten und Pflanzen entdecken.

Dauer: 2,5 Tage

Uhrzeiten:
25.8.2026 von 9:00 – 16:30 Uhr
26.8.2026 von 9:00 – 16:30 Uhr
27.8.2026 von 9:00 – 13:30 Uhr

Treffpunkt
9:00 Uhr am Dorfbrunnen Kleinrinderfeld
An- und Abreise: Gemeinsam mit dem Fahrrad wird zur Peter-von-Wolffskeel-Hütte,
im Wald Richtung Uengershausen gefahren.

Wichtig!
Essen und Getränke für gemeinsame Essenspausen müssen von den Kindern 
selbst mitgebracht werden. Wir bitten besonders die Versorgung mit Getränken, zu 
dieser heißen Jahreszeit, sicherzustellen. Bitte keine Glasflaschen mitgeben!
Sorgen Sie bitte auch für eine angemessene, strapazierfähige Kleidung ihres Kindes. Festes 
Schuhwerk, Kopfbedeckung und Sonnenschutz sind erforderlich.
Das Camp findet auch bei Regen statt, bitte sorgen Sie auch in diesem Fall für passende 
Kleidung. Handy, Feuerzeug oder gefährliche Werkzeuge bleiben zu Hause. Beim Spielen im 
Freien sind Verletzungen nicht ausgeschlossen. Bitte überprüfen Sie deshalb den Tetanus-
Impfschutz Ihres Kindes.
Denken Sie außerdem an einen Zecken- bzw. Mückenschutz für Ihr Kind.
Bitte geben Sie an, ob eine Zecke vor Ort von den Betreuern entfernt werden darf.
Sollten Allergien oder andere Erkrankungen bestehen, so bitten wir dies dem Betreuerteam 
mitzuteilen. Das Camp wird mit dem eigenen Fahrrad, gemeinsam mit allen Kindern hin- und 
zurück angefahren. Die Teilnahme ist nur mit einem verkehrssicheren Fahrrad und Fahrradhelm 
gestattet.
Ein selbständiges Verlassen des Camp-Geländes an der Peter-von-Wolffskeel-Hütte ist nur nach 
vorheriger Absprache mit dem Betreuerteam möglich.
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VEREINE

HERZLICHEN DANK

all denen, die ihr die letzte Ehre erwiesen 
und Ihre Verbundenheit und Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer 
Elsesser für die würdevolle Trauerfeier.

Dr. Zenkert und dem gesamten Ärzte-
und Praxisteam für die Betreuung.

Die Kinder mit Familien

Hilde
Schebler
* 18.03.1931

22.05.2026

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Aus dem „Handarbeiten für Jung und Alt“ 
werden die „Die Strickmädlis“

Die Strickmädlis laden herzlich alle interessierten Seniorinnen und Senioren zu einem 
gemütlichen Beisammensein ein!
Ob leidenschaftliche Strickerin, neugieriger Anfänger oder einfach nur auf der Suche nach 
netten Gesprächen in geselliger Runde – bei uns ist jede und jeder willkommen. 
Das gemeinsame Handarbeiten steht zwar im Mittelpunkt, ist aber keine Voraussetzung für 
die Teilnahme. Wer einfach nur plaudern, lachen und eine schöne Zeit mit uns verbringen 
möchte, ist genauso herzlich eingeladen.
In entspannter Atmosphäre tauschen wir Ideen aus, teilen Geschichten und genießen die 
Gemeinschaft. 

Wo:   Gemeindehaus Kleinrinderfeld/Seniorenraum
Wann:  03., 17. und 31. August
            14. und 28. September     jeweils von 14 - 17 Uhr

Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter und auf ein fröhliches Miteinander!

Herzliche Grüße
Die Strickmädlis aus Kleinrinderfeld 

SENIOREN

Ab 2025 gibt es grundlegende Änderungen: Die 
Notdienste werden nicht mehr in einem regelmäßigen 
Rhythmus geplant, sondern durch eine KI-basierten 
Einteilung zugewiesen. 

Über den folgenden Link gelangen Sie direkt zur 
Notdienstauskunft:

https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-
notdienstsuche/umkreissuche

Dort können Sie mit einer Umkreissuche die 
diensthabenden Apotheken ermitteln. Bitte beachten Sie, 
den Umkreis groß genug zu wählen, da die Abstände 
zwischen den Apotheken, die Notdienst haben, erhöht 
wurden.

Kostenlose Festnetznummer:   0800 00 22833

Kostenpflichtige Handynummer:    22833

Beide Notfallnummern bieten eine einfache Möglichkeit, 
sich im Akutfall über die Notdienste zu informieren.

Zusätzlich möchten wir darauf hinweisen, dass sich die 
Notdienstzeiten geändert haben: 
Sie gelten nun von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr am Folgetag.

Notdienste der 
Apotheken

Notdienste Wochenende:
Für die Richtigkeit kann keine Gewährleistung übernommen werden.

APOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

ABFALLTERMINE

KLEINRINDERFELD

Hinweis:
Ausrufezeichen steht für 
einen abgeänderten 
Wochentag!

Spielfreudige Senioren treffen sich alle 
14 Tage mittwochs 

von 14 - 17 Uhr 
im Seniorenraum des Gemeindehauses 

in Kleinrinderfeld.

Kartenspiele, Brettspiele ...
 (reiche Auswahl an Spielen vorhanden)

Die nächsten Treffen finden statt:
 am Mittwoch, 05.08.26, 19.08.26
02.09.26, 16.09.26 und 30.09.26

Kommen Sie doch einfach mal vorbei, 
keine Anmeldung nötig!

Veranstalter: Gemeinde Kleinrinderfeld

Samstag, 01.08.26
Apotheke am Bahnhof, Kaiserstr. 33, 97070 Würzburg

Sonntag, 02.08.26
St-Michaels-Apotheke, Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim

Samstag, 08.08.26 
Florian-Geyer-Apotheke, Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt

Sonntag, 09.08.26
Anker-Apotheke, Friedrich-Spee-Str. 11, 97072 Würzburg

Samstag, 15.08.26
Apotheke am Rosengarten, Am Rosengarten 22, 97270 Kist

Sonntag, 16.08.26 
Bavaria-Apotheke, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg

Samstag, 22.08.26
Apotheke Kleinrindefeld, Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld

Sonntag, 23.08.26
Riemenschneider-Apotheke, Hauptstr. 19, 97249 Eisingen

Samstag, 29.08.26
City-Apotheke, Haugerpfarrgasse 1, 97070 Würzburg

Sonntag, 30.08.26
Apotheke am Rosengarten, Am Rosengarten 22, 97270 Kist

https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissuche
https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissuche
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Digitale Bürgersprechstunde mit Landrat 
Thomas Eberth am 9. September 2026
 von 16 bis 18 Uhr

Der direkte Austausch mit den Bürgerinnen und Bürgern ist ein zentrales Anliegen von Landrat 
Thomas Eberth: Daher bietet er eine regelmäßige 
Bürgersprechstunde an – jedoch nicht im 
Landratsamt Würzburg, sondern flexibel per 
Telefon oder Videokonferenz. Die Termine finden 
im zwei- bis dreimonatigen Rhythmus statt. Die 
nächste Gelegenheit bietet sich am Mittwoch, 9. 
September 2026, von 16 bis 18 Uhr.

„Mir ist wichtig, dass die Menschen im Landkreis 
Würzburg unkompliziert mit mir ins Gespräch 
kommen können“, sagt Landrat Thomas Eberth. 
„Mit der digitalen Bürgersprechstunde haben wir 
ein Angebot, 
das den Zugang zum Landratsamt erleichtert und 
zugleich auf die persönlichen Anliegen eingeht. 
So stärken wir Bürgernähe und Transparenz.“

Direkter Draht ins Landratsamt Würzburg
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich per E-Mail an  oder lob@lra-wue.bayern.de
telefonisch unter 0931 8003-5161 anmelden. Nach der Anmeldung erhalten sie einen 
individuellen Gesprächstermin sowie bei Teilnahme per Videokonferenz über die Plattform 
Webex einen Einladungslink. Pro Gespräch ist ein Zeitfenster von zehn Minuten vorgesehen, 
solange Termine verfügbar sind. Bei der Anmeldung wird gebeten, das jeweilige Anliegen kurz 
zu schildern und anzugeben, ob das Gespräch telefonisch oder per Videokonferenz stattfinden 
soll. Anmeldeschluss für die nächste Bürgersprechstunde ist Dienstag, 8. September 2026, 
um 12 Uhr.

Mit der digitalen Bürgersprechstunde reagiert das Landratsamt Würzburg auf den wachsenden 
Bedarf an flexiblen und barrierearmen Kommunikationswegen. Bewusst wird dabei auf eine 
klassische Präsenzsprechstunde verzichtet, um Bürgerinnen und Bürgern unabhängig von 
Wohnort, Mobilität oder zeitlichem Aufwand den direkten Zugang zur Verwaltung zu erleichtern 
und ihnen eine einfache Möglichkeit zu geben, Fragen und Anliegen unmittelbar mit Landrat 
Thomas Eberth zu besprechen. Weitere Termine werden regelmäßig auf der Webseite 
www.landkreis-wuerzburg.de veröffentlicht.

Foto: Norbert Schmelz

LANDRATSAMT

Ferienpass im Landkreis Würzburg ab 20. Juli 
erhältlich: Verbesserte digitale Plattform und 
Papierpass mit vielen Angeboten

Auf Wunsch der Familien im Landkreis Würzburg hat die Kommunale Jugendarbeit am 
Landratsamt den Ferienpass für das Jahr 2026 umfassend überarbeitet. Die Online-Plattform 
www.wue-liebt-freizeit.de präsentiert sich jetzt noch benutzerfreundlicher und bietet erweiterte 
Filterfunktionen sowie moderne Zahlungsmöglichkeiten.

Neben der digitalen Variante gibt es den Ferienpass ab diesem Jahr auch wieder in den 
Gemeindeverwaltungen in der klassischen Papierform, inklusive eines übersichtlichen Hefts mit 
den vielfältigen Ferienangeboten. Erhältlich ist der Ferienpass ab 20. Juli 2026.

Was ist neu?
Integrierte Zahlungsmöglichkeiten wie Kreditkarte und Paypal ermöglichen eine direkte Online-
Bezahlung. Der Ferienpass kann somit innerhalb weniger Minuten erworben und unmittelbar auf 
dem mobilen Endgerät genutzt werden. Automatische Rabatte werden direkt im 
Buchungsprozess berücksichtigt, etwa der kostenlose Pass ab dem dritten Kind. Der Gang zur 
Gemeindeverwaltung ist nicht mehr erforderlich.

Dank neuer Filterfunktionen auf der Plattform lassen sich Angebote gezielt nach Datum, Alter, 
Kategorie und Ort suchen. So finden Familien schnell und unkompliziert passende 
Ferienangebote. Nach dem Kauf steht der Pass in der App „Ferienpass – Würzburg“ zur 
Verfügung. Zusätzlich wird der Ferienpass, wie es sich viele Nutzerinnen und Nutzer gewünscht 
haben, wieder auf Papier mit einem Begleitheft zu den Ferienangeboten bereitgestellt.

Spannende Aktionen in den Sommerferien
Der Ferienpass gilt vom 31. Juli bis 14. September 2026. Für Kinder bis fünf Jahre kostet er fünf 
Euro, für Kinder und Jugendliche von sechs bis 17 Jahren zehn Euro.

Der Ferienpass enthält zahlreiche Gutscheine, Vergünstigungen sowie kostenlose und ermäßigte 
Eintritte, etwa für Kletterwälder, Schwimmbäder, Freizeitparks und Museen. Daneben erwartet 
Familien ein abwechslungsreiches Sommerferienprogramm im Landkreis Würzburg: Reitferien, 
Kreativangebote, Englischkurse, Computerkurse und weitere spannende Aktionen.

Einfach online entdecken, buchen und gemeinsam unvergessliche Ferien erleben!

Fragen zum Ferienpass beantwortet die Kommunale Jugendarbeit am Landratsamt Würzburg 
(Tel.: 0931 8003-5831 oder -5837; E-Mail: ).ferienpass@lra-wue.bayern.de

Herausgeber dieses Nachrichtenblatts: 
Gemeinde Kleinrinderfeld,
Pfarrer-Walter-Str. 4 
97271 Kleinrinderfeld 

Ansprechpartnerin: Susanne Heß 
Telefonnummer 09366/9077-42 
Email zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Redaktionsschluss: jeweils der 15. des Vormonats

Öffnungszeiten Rathaus Kleinrinderfeld:
Mo. - Do. 08.00 - 12.00 Uhr
Di auch   14.00 -  17.00 Uhr, Freitag geschlossen

Ansprechpartner Rathaus 09366/9077-

Bürgerbüro:    Durchwahl - 12 Frau Kiesel-
        Knobloch
Bürgermeister    Durchwahl - 22 Herr Engbrecht
Geschäftsleiter    Durchwahl - 23 Herr Kieser
Kasse     Durchwahl - 13 Frau Kleudgen
Kämmerei    Durchwahl - 41 Frau Eck
Zentrale Dienste:Durchwahl - 21 Frau Brandt
     Durchwahl - 42 Frau Heß
Wassermeister    0160/90928659   Herr Henneberger
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Digitale Bürgersprechstunde mit Landrat 
Thomas Eberth am 9. September 2026
 von 16 bis 18 Uhr
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nächste Gelegenheit bietet sich am Mittwoch, 9. 
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ein Angebot, 
das den Zugang zum Landratsamt erleichtert und 
zugleich auf die persönlichen Anliegen eingeht. 
So stärken wir Bürgernähe und Transparenz.“

Direkter Draht ins Landratsamt Würzburg
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich per E-Mail an  oder lob@lra-wue.bayern.de
telefonisch unter 0931 8003-5161 anmelden. Nach der Anmeldung erhalten sie einen 
individuellen Gesprächstermin sowie bei Teilnahme per Videokonferenz über die Plattform 
Webex einen Einladungslink. Pro Gespräch ist ein Zeitfenster von zehn Minuten vorgesehen, 
solange Termine verfügbar sind. Bei der Anmeldung wird gebeten, das jeweilige Anliegen kurz 
zu schildern und anzugeben, ob das Gespräch telefonisch oder per Videokonferenz stattfinden 
soll. Anmeldeschluss für die nächste Bürgersprechstunde ist Dienstag, 8. September 2026, 
um 12 Uhr.
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Thomas Eberth zu besprechen. Weitere Termine werden regelmäßig auf der Webseite 
www.landkreis-wuerzburg.de veröffentlicht.

Foto: Norbert Schmelz
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Pflegeeltern gesucht – Wer möchte einem Kind 
ein Zuhause, Zeit und eine Perspektive schenken?

Manche Kinder können nicht mehr in ihrer eigenen Familie leben. Die Gründe dafür sind 
verschieden. Ob vorübergehend oder dauerhaft: In diesen Situationen brauchen sie Menschen, 
die ihnen Geborgenheit, verlässliche Strukturen und Halt schenken.

In einer stabilen Familie aufzuwachsen, ist für die gesunde Entwicklung von Kindern und 
Jugendlichen von großer Bedeutung. In einem sicheren Umfeld bauen sie wichtige 
zwischenmenschliche Bindungen auf und finden Vertrauen in sich selbst und ihre Fähigkeiten. 
So bilden sie die Grundlage für ein freies und selbstbestimmtes Leben.

Junge Menschen, denen dieses stabile Umfeld fehlt, benötigen besondere Unterstützung. Genau 
hier kommen Pflegeeltern ins Spiel. Sie geben Kindern den dringend benötigten geschützten 
Raum und eröffnen neue Perspektiven. Sie geben jungen Menschen eine Chance.

Wegbegleiter mit Mut, Herz und Offenheit gesucht
Für diese herausfordernde und zugleich erfüllende Aufgabe sucht das Jugendamt des 
Landkreises Würzburg engagierte Familien oder Paare, die bereit sind, ein Pflegekind 
aufzunehmen und es ein Stück des Lebensweges zu begleiten.

Gesucht werden Menschen mit Herz, Geduld, Lebenserfahrung und der Bereitschaft, einem Kind 
mit Offenheit und Einfühlungsvermögen zu begegnen – egal, ob mit oder ohne eigene Kinder. 
Entscheidend sind Mut, Verlässlichkeit, Belastbarkeit und Freude im Umgang mit jungen 
Menschen. Notwendige Rahmenbedingungen sind physische und psychische Gesundheit, eine 
stabile Paarbeziehung, ein geregeltes Einkommen und ausreichend Wohnraum.

Pflegekinderdienst schult und begleitet
Pflegeeltern werden durch den Pflegekinderdienst des Jugendamtes umfassend auf ihre 
Aufgabe vorbereitet und während der gesamten Pflegezeit engmaschig begleitet. 
Fortbildungsangebote sowie finanzielle Leistungen im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen 
gehören dazu.

Wer sich vorstellen kann, einem Kind die Chance auf eine bessere Zukunft zu geben, kann sich 
an das Jugendamt wenden. In einem unverbindlichen Erstgespräch erhalten Interessierte 
umfassende Informationen.

Die Fachkräfte des Pflegekinderdienstes im Landratsamt Würzburg (Zeppelinstraße 15) sind 
unter der Telefonnummer 0931 8003-5700 oder per E-Mail an pflegekinderdienst@lra-
wue.bayern.de erreichbar.

Informationsangebot zur 
Existenzgründung, Existenzerhaltung u. 

Unternehmensnachfolge 

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 
12. August 2026, 9 bis 12:30 Uhr. 

Anmeldung bei: Brigitte Schmid, 
Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung,

Tel. 0931/80035112.
Weitere Informationen: 
www.aktivsenioren.de

Halbzeit im Mikrozensus: 65 000 Bürgerinnen und 
Bürger in Bayern werden bis Jahresende noch 
befragt 

Mikrozensus als kleine Volkszählung zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung 
Auch in diesem Jahr findet in Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – der 
Mikrozensus statt. Mit der größten jährlichen Haushaltsbefragung Deutschlands 
werden wichtige Informationen zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung erhoben. Die Ergebnisse helfen dabei, politische Ent-scheidungen auf einer verlässlichen 
Datengrundlage zu treffen. In Bayern werden dafür rund 130 000 Bürgerinnen und Bürger befragt. Seit 
Jahresbeginn haben bereits etwa 65 000 Personen Auskunft gegeben und damit einen wichtigen Beitrag zur 
amtlichen Statistik geleistet. Bis zum Jahresende werden weitere rund 65 000 Personen vom Landes-amt für 
Statistik angeschrieben. Wer ausgewählt wird, ist gesetzlich verpflichtet, an der Befragung teilzunehmen. 

Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. In der so genannten „kleinen 
Volkszählung" geben in Bayern jedes Jahr rund 130 000 Personen Auskunft zu ihren Arbeits- und 
Lebensbedingungen und tragen dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte zu verstehen und die 
Lebensbedingungen der Bevölkerung zu verbessern. Nur durch verlässliche qualitativ hochwertige Daten können 
politische Entscheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, zur Förderung von Kinderbe-treuung oder zur 
Unterstützung von Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet getroffen werden. 
Durch die jährliche Datenerhebung lassen sich langfristige Entwicklungen beobachten: 

• Die Ergebnisse des Mikrozensus zeigen, wie sich die Haushaltsgröße der bayerischen Privathaushalte in den 
letzten rund 60 Jahren entwickelt hat. (siehe 
https://www.statistik.bayern.de/presse/mitteilungen/2025/pm125/index.html). 

• Zahlen zur finanziellen Situation der Mütter in Bayern zeigen, dass Mütter in Part-nerschaften heute finanziell 
unabhängiger sind als noch vor 15 Jahren. (siehe 
https://www.statistik.bayern.de/presse/mitteilungen/2026/pm114/index.html) 

• Indikatoren zur Sozialberichterstattung geben Auskunft zur Armutsgefährdung der Bevölkerung auf Basis der 
Einkommensangaben (siehe ) und setzen diese in einen nationalen und internationalen SBE | Statistikportal.de
Kontext. 

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. Die 
Auswahl der Befragten erfolgt daher nach einem mathematisch-statistischen Zufallsverfahren. Weiter besteht nach 
dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzelangaben der Befragten einer strengen 
Geheimhaltung, die keine Rückschlüsse auf personenbezogene Daten zulässt. 

Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab? 
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das 
zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikro-zensus auswählt. In einem weiteren Schritt 
ermitteln ehrenamtlich tätige Erhebungsbeauftragte die zu befragenden Haushalte über die Klingelschilder dieser 
Gebäude. Dabei können sie sich mit Hilfe eines Ausweises als Beauftragte des Bayerischen Landesamts für 
Statistik legitimieren. 
Anschließend werden diese Haushalte vom Bayerischen Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am 
Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie ausführlich über die Erhebung informiert und gebeten, die 
Fragen des Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung zu beantworten. Für die 
Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130 sorgfältig ausgewählte und intensiv geschulte Erhebungsbeauftragte im 
Einsatz. 
Seit Jahresbeginn ist bereits rund die Hälfte der insgesamt 130 000 für den Mikrozensus 2026 ausgewählten 
Personen ihrer Auskunftspflicht nachgekommen. Mehr als die Hälfte der Befragten nahm an einem Telefoninterview 
teil. Etwas weniger als die Hälfte entschied sich für die Online-Befragung. Der Papierfragebogen findet dagegen 
immer seltener An-wendung. 
Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus? 
Die zwei Begriffe „Zensus" und „Mikrozensus" sorgen immer wieder für Verwechslung. Bei näherer Betrachtung 
lassen sich die beiden statistischen Erhebungen jedoch gut unter-scheiden: 
Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutschlands und findet als eine Art Großinventur der Gesellschaft alle 
10 Jahre statt und dient in erster Linie der Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl. In der Personenbefragung des 
Zensus 2022 wurden ca. 13 Prozent der Bevölkerung befragt. Zusätzlich wurden in der Gebäude- und 
Wohnungszählung Merk-male mit Nettokaltmiete und Energieträger erhoben. 
Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jährlich statt. Es werden mit einem Prozent der Bevölkerung 
deutlich weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt stehen hier Da-ten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung sowie deren Entwicklung. Da-bei sind die im Mikrozensusgesetz festgelegten zu erhebenden Merkmale 
wesentlich um-fangreicher als die im Zensus. Auskunftspflicht besteht in beiden Erhebungen. 

MIKROZENSUS
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MIKROZENSUS

mailto:pflegekinderdienst@lra-wue.bayern.de
mailto:pflegekinderdienst@lra-wue.bayern.de
http://www.aktivsenioren.de
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Foto: @Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e. V. (im Bild sitzend: neue 
Gremienmitglieder aus Eisingen, Greußenheim, Helmstad, Hettstadt, Holzkirchen, 
Kleinrinderfeld, Neubrunn, Remlingen, stehend Klimaschutzmanagerin Jana Popp (li), ILE-
Umsetzungsbegleitung Claudia Oertl)

ALLIANZ WALDSASSENGAU

Ländliche Entwicklung in Unterfranken

Vorstellung der ILE Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e. V. 

für die neuen Gemeinderatsmitglieder der Mitgliedsgemeinden

Wer ist die ILE? Was sind ihre Aufgaben? Und warum ist unsere Gemeinde Mitglied?

Für die neuen Gemeinderatsmitglieder der ILE-Gemeinden wurden am 15.06.2026 im Pfarrheim Hettstadt 
genau diese Fragen beantwortet.

ILE-Sprecherin Andrea Rothenbucher, 1. Bürgermeisterin von Hettstadt, stellte die Funktionsweise der 
kommunalen Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e. V. vor. ILE-Umsetzungsbegleitung Claudia 
Oertl führte durch die Historie mit bisher erreichten Zielen und gab einen Überblick über die aktuellen 
Projekte. ILE-Klimaschutzmanagerin Jana Popp zeigte den Weg zum neu zu erstellenden integrierten 
Klimaschutzkonzept für die 11 ILE-Gemeinden.

In zwei rollierenden Mikroworkshops brachten die Gemeinderatsmitglieder anschließend ihre Ideen und 
Anregungen zu den aktuellen Themen „Barrierefreie ILE“ und „Klimaschutz“ ein. Angesichts der aktuellen 
Hitzewelle wurde vor allem das „Klimaschutzkonzept“ und mögliche nächste Schritte intensiv diskutiert. Der 
anschließende rege Austausch und gegenseitiges gemeindeübergreifendes Kennenlernen rundeten die 
Veranstaltung hervorragend ab, getreu dem Motto der Allianz „Gemeinsam mehr erreichen“. - Wir freuen uns 
auf die Zusammenarbeit!

Dem kommunale Zusammenschluss „Allianz Waldsassengau e.V.“ sind die 11 Kommunen Altertheim, 
Eisingen, Greußenheim, Helmstadt, Hettstadt, Holzkirchen, Kist, Kleinrinderfeld, Neubrunn, Remlingen und 
Waldbrunn angegliedert.
Die Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e.V. wird gefördert mit Mitteln des Freistaats Bayern und 
der Bundesrepublik Deutschland.

www.allianz-waldsassengau.de
Instagram @allianzwaldsassengau

Bericht: Claudia Oertl, ILE-Umsetzungsbegleitung

http://www.allianz-waldsassengau.de/
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Die Gemeinde Kist
 im Landkreis Würzburg sucht zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit

einen Bauhofmitarbeiter (m/w/d) 

Nähere Informationen zum Stellenangebot, 
das Anforderungsprofil und Informationen zum 

Datenschutz finden Sie im Internet unter 
www.gemeinde-kist.de. 

ANZEIGEN

Hier könnte Ihre 
Werbeanzeige stehen

Informationen erteilt Frau Heß, 
Tel. 09366/907742

Email: 
zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Redaktionsschluss: jeweils der 15. des 
Vormonats

http://www.gemeinde-kist.de
mailto:zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern
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